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Herren Bezirksliga Gr. 3

TTV Gründau 1953 II : KSG Unterreichenbach 
Sonntag, 23.10.2022, 10:00 Uhr

Olbrich bleibt gegen die KSG Unterreichenbach 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTV Gründau
1953 II im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 3 gegen die KSG Unterreichenbach beschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Sonntagvormittag mit
2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Klaus Olbrich, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Überzeugend war der Erfolg in drei
Sätzen von Kempel / Möller gegen Bluhm / Hanselmann. Das war ein souveräner Sieg. Mit nur
einem Satzverlust gingen anschließend Olbrich / Bartmuß gegen Engelkamp / Michel durchs Ziel,
denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ullrich / Emmel waren in der Partie gegen Kaiser / Sutianu
nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Klaus Olbrich überzeugte im Match
gegen Pascal Michel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Marco Kempel und Matthias Engelkamp, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Paul Bartmuß
die Partie gegen Edwin Kaiser noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Matthias Ullrich beim 3:0 gegen Werner Bluhm und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Recht
kurzen Prozess machte nachfolgend Vanessa Möller beim 11:0, 11:4, 11:3 mit Nadine Hanselmann.
Dass die unterlegene Spielerin Hanselmann nur 7 Bälle im gesamten Match erzielen konnte,
verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Christian Emmel gelang es am Nachbartisch
Christian Sutianu zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war
nichts für schwache Nerven. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
8:1. Beim folgenden 8:11, 11:1, 11:5, 11:6-Erfolg gegen Matthias Engelkamp kam Klaus Olbrich nur
im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im
Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTV Gründau 1953 II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.11.2022 gegen den
TTC Schöneck an. Für die KSG Unterreichenbach steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TV Lützelhausen 1913 am 05.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:10 geht.

 Statistik:
 TTV Gründau 1953 II

Doppel: Kempel / Möller 1:0, Olbrich / Bartmuß 1:0, Ullrich / Emmel 1:0 
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Einzel: K. Olbrich 2:0, M. Kempel 0:1, P. Bartmuß 1:0, M. Ullrich 1:0, V. Möller 1:0, C. Emmel 1:0 
 KSG Unterreichenbach

Doppel: Engelkamp / Michel 0:1, Bluhm / Hanselmann 0:1, Kaiser / Sutianu 0:1 
Einzel: M. Engelkamp 1:1, P. Michel 0:1, W. Bluhm 0:1, E. Kaiser 0:1, C. Sutianu 0:1, N.
Hanselmann 0:1


